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Herren Bezirksklasse Gr. 5

Nidderauer TTC : TV Windecken 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim Nidderauer TTC – 9:1 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des Nidderauer TTC, als Fabian Sandig das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV Windecken
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Fabian Sandig, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 118 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sandig / Sandig machten mit Haida / Lipp beim 11:8, 11:4, 11:7 recht kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Weiser / Weitzel gegen
Koczwara / Claes bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Weiser / Weitzel zurück
ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Tahir / Göttlicher
wehrten eine 1:0 Satzführung von Merz / Müller-Bestehorn ab und fuhren den Punkt für das
Heimteam noch ein. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen
endete und von Tahir / Göttlicher verloren wurde. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Fabian Sandig
gegen Erwin Haida. Armin Weiser bekam es nun mit Alexander Koczwara zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Armin Weiser am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Matthias Lipp zeigte Klaus
Weitzel seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Phil
Studebaker beim 3:0 gegen Sebastian Merz. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 7:0 an die Tische. Oliver Sandig gelang es, Otto Müller-Bestehorn im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Philipp Claes konnte Aziz
Tahir anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Nidderauer TTC und des TV Windecken. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Fabian Sandig den Gastspieler Alexander Koczwara in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der Nidderauer TTC nun ein Punktekonto von 36:6 Punkten auf,
während der TV Windecken vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen den TV Vorw.
Marköbel 1894 ansteht, 32:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Nidderauer TTC
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 31.03.2023 gegen den TTC Neuberg.

 Statistik:
 Nidderauer TTC

Doppel: Sandig / Sandig 1:0, Weiser / Weitzel 1:0, Tahir / Göttlicher 1:0 
Einzel: F. Sandig 2:0, A. Weiser 1:0, K. Weitzel 1:0, P. Studebaker 1:0, O. Sandig 1:0, A. Tahir 0:1 

 TV Windecken
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Doppel: Koczwara / Claes 0:1, Haida / Lipp 0:1, Merz / Müller-Bestehorn 0:1 
Einzel: A. Koczwara 0:2, E. Haida 0:1, S. Merz 0:1, M. Lipp 0:1, P. Claes 1:0, O. Müller-Bestehorn 0:
1


